
Anlage 2 zum Rahmenvertrag 

SLK-06-41-1565; 2024-12-12 

 
Unternehmen 

      
Straßenbauverwaltung 

Salzlandkreis 
Karlsplatz 37 
06406 Bernburg (Saale) 

Datum 
      

Datum 
      

Az. 
      

Az. 
      

 
Vereinbarung 

über die Einräumung des Straßenbenutzungsrechts 
 

Aufgrund des § 2 des Rahmenvertrages zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse zwischen 
Kreisstraßen und Leitungen der öffentlichen Versorgung, abgeschlossen 

am 
      

 
Zwischen dem 

Salzlandkreis 
- Straßenbauverwaltung - 

 
und 

      
- Unternehmen - 

 
wird vereinbart: 

Die Kreisstraße       
Straßenname 
      
Knotenpunkt 
      

Abschnitt 
      

 
wird 

  in km        (Querung in geschlossener Bauweise) 

  in km        (offene Bauweise) 

von km        bis km        1 

  rechtsseitig   linksseitig2 
Gemarkung 
      

Flur 
      

Flurstück 
      

Art der Leitung (Bezeichnung) 
      

 
nach Maßgabe der anliegenden Planunterlagen benutzt. Diese Unterlagen gelten als Bestandsnach-
weis gemäß § 2 des Vertrages. Die im Rahmenvertrag genannten Bedingungen für die Mitbenut-
zung/ Aufbruch der Straße sind einzuhalten. Sie enthalten den Verlauf der Leitungen und die Lage 
der Betriebseinrichtungen, im Bedarfsfalle auch Angaben über die Höhe. Sofern bei Durchführung 
der Baumaßnahme von diesen Unterlagen wesentlich abgewichen werden soll, bedarf es der vor-
herigen Zustimmung durch die Straßenbauverwaltung und der Einreichung geänderter Planunterla-
gen binnen 6 Monaten. Die Anlage wird 3 wie folgt hergestellt: 

                                            
1 Gegebenenfalls Kataster- und Grundbuchbezeichnung des Straßengrundstücks 
2 in Richtung Straßenverlauf 
3 Zutreffendes ausfüllen bzw. ankreuzen. 



Anlage 2 

 2 

I. Kreuzung 
Versorgungsleitung/Hausanschlussleitung in km     
mit Fahrbahnkreuzung                          
ohne Fahrbahnkreuzung                          
mit teilweiser Fahrbahnkreuzung                          
Verlegung in offener Bauweise                          
Verlegung im Verdrängungs-/Bohr-/Pressverfahren                          
                               
Arbeitsgrube im Seitenstreifen                          
Arbeitsgrube außerhalb des Seitenstreifens                          
Arbeitsgrube im Straßengrundstück                          
Arbeitsgrube außerhalb des Straßengrundstücks                          
Besondere Einrichtungen und Maßnahmen 4                          
                               
Rohrleitungen      
a) Durchmesser der Leitung in mm                         
b) Material der Leitung                          
c) Scheitelüberdeckung in m                         
Kabel      
a) Leitungsart                          
b) Verlegungstiefe in m                         
c)                                
Freileitung      
a) Leitungsart                          
b) lichte Mindesthöhe in m                         
c) Abstand neuer Mast vom Fahrbandrand in m                         
d) Abgang vom vorhandenen Mast                          

 

                                            
4  Hier kommen z. B. in Betracht: pass. und akt. Korrosionsschutz, größere Wanddicke, besonders geprüfte Rohre, Mantelrohr, Abdecksteine, Platten, Montagegerüst  



Anlage 2 

 3 

II. Längsleitung 

Versorgungsleitung/Hausanschlussleitung von km                         
 bis km                         
1. Verlegung      
 - in der Fahrbahn                          
 - in der Mehrzweckspur                          
 - im Bürgersteig                          
 - im Radweg                          
 - im Seitenstreifen                          
 - in feldseitiger Grabenböschung                          
 - in straßenseitiger Grabenböschung                          
2. Abstand von Straßenachse/Fahrbahnrand in m                         
3. Besondere Einrichtungen und Maßnahmen 5                          
                               
4. Rohrleitung      
 a) Durchmesser der Leitung in mm                         
 b) Material der Leitung                          
 c) Scheitelüberdeckung in m                         
5. Kabel      
 a) Leitungsart                          
 b) Verlegungstiefe in m                         
 c)                                
6. Freileitung      
 a) Leitungsart                          
 b) lichte Mindesthöhe in m                         

 
 

                                            
5 Hier kommen z. B. in Betracht: pass. und akt. Korrosionsschutz, größere Wanddicke, besonders geprüfte Rohre 
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Nach Durchführung der Arbeiten an der Anlage wird die Verfüllung der Baugrube/Wiederher-
stellung der Straßenbefestigung wie folgt vorgenommen: 
 
Bei der Vereinbarung von Bauverträgen zwischen dem Veranlasser und dem von diesem Beauftrag-
ten als Unternehmen, die Aufgrabung in Verkehrsflächen betreffend, ist darauf zu achten, dass die 
Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingungen und Richtlinien für Aufgrabungen in Verkehrsflä-
chen (ZTV A-StB 12) als Vertragsbestandteil im Sinne der VOB/B zur Anwendung kommen. Die 
Bestimmungen der ZTV BEA StB 09/13 in der zurzeit geltenden Fassung sind einzuhalten.  
Die Querung der Kreisstraße hat rechtwinklig zu erfolgen. Die Scheitelüberdeckung beträgt  
ca. 1,20 m. 
Die Wiederherstellung der Fahrbahn erfolgt entsprechend vorgefundenem Aufbau. Die Oberfläche 
ist als optische Einheit mit der nicht aufgebrochenen Fläche wieder herzustellen. In der Decken-
schicht ist die Naht als Fuge unter Verwendung von schmelzbaren Fugenbändern auszubilden. Die 
Fahrbahndecke ist so herzurichten, dass ein ordnungsgemäßes Abfließen des Niederschlagwassers 
gewährleistet ist. Die Herstellung der Bord- und Gossenanlage hat nach den Regeln der Technik 
gemäß DIN 18318 zu erfolgen. Entfernte Markierung ist ordnungsgemäß aufzubringen. Entspre-
chende Verdichtungsnachweise sind durchzuführen und zu protokollieren.  
 
Sonstige Vereinbarungen: 
 
Die Vereinbarung verliert ihre Gültigkeit, wenn nicht innerhalb von 2 Jahren mit der Baumaßnahme 
begonnen wurde. 
14 Tage vor Baubeginn sind die Arbeiten im Straßenkörper entsprechend dem beigefügten Formular 
bei der Straßenunterhaltung des Salzlandkreises anzuzeigen. 
Dem bauausführenden Unternehmen ist eine Kopie der Vereinbarung auszuhändigen. 
Die Beendigung der Baumaßnahme ist binnen 3 Tagen, gemäß der Fertigstellungsanzeige, bei der 
Straßenunterhaltung des Kreiswirtschaftsbetriebes anzuzeigen und eine gemeinsame Abnahme der 
Leistung, binnen 12 Werktagen, durchzuführen und zu protokollieren. 
 
 
Zuständige Stelle: 
 

Unternehmen 
      

Telefon 
      

Fax 
      

E-Mail 
      

 
 

Straßenbauverwaltung 
Salzlandkreis 

Telefon 
03471 684-1192 

Fax 
      

E-Mail 
strassenbau@kreis-slk.de 

 
Ort, Datum 
      

Ort, Datum 
Aschersleben,       

Unterschrift Unternehmen Unterschrift Straßenbauverwaltung 

 


	I. Kreuzung
	II. Längsleitung

	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 
	Text6: 
	Text7: 
	Text8: 
	Text9: 
	Text10: 
	Text11: 
	Kontrollkästchen12: Off
	Text13: 
	Kontrollkästchen14: Off
	Text15: 
	Text16: 
	Text17: 
	Kontrollkästchen18: Off
	Kontrollkästchen19: Off
	Text20: 
	Text21: 
	Text22: 
	Text23: 
	Text24: 
	Text25: 
	Text26: 
	Text27: 
	Text28: 
	Text29: 
	Text30: 
	Text31: 
	Text32: 
	Text33: 
	Text34: 
	Text35: 
	Text36: 
	Text37: 
	Text38: 
	Text39: 
	Text40: 
	Text41: 
	Text42: 
	Text43: 
	Text44: 
	Text45: 
	Text46: 
	Text47: 
	Text48: 
	Text49: 
	Text50: 
	Text51: 
	Text52: 
	Text53: 
	Text54: 
	Text55: 
	Text56: 
	Text57: 
	Text58: 
	Text59: 
	Text60: 
	Text61: 
	Text62: 
	Text63: 
	Text64: 
	Text65: 
	Text66: 
	Text67: 
	Text68: 
	Text69: 
	Text70: 
	Text71: 
	Text72: 
	Text73: 
	Text74: 
	Text75: 
	Text76: 
	Text77: 
	Text78: 
	Text79: 
	Text80: 
	Text81: 
	Text82: 
	Text83: 
	Text84: 
	Text85: 
	Text86: 
	Text87: 
	Text88: 
	Text89: 
	Text90: 
	Text91: 
	Text92: 
	Text93: 
	Text94: 
	Text95: 
	Text96: 
	Text97: 
	Text98: 
	Text99: 
	Text100: 
	Text101: 
	Text102: 
	Text103: 
	Text104: 
	Text105: 
	Text106: 
	Text107: 
	Text108: 
	Text109: 
	Text110: 
	Text111: 
	Text112: 
	Text113: 
	Text114: 
	Text115: 
	Text12: 
	Text14: 
	Text18: 
	Text19: 
	Text119: 
	Text120: 
	Text121: 
	Text122: 
	Text123: 
	Text124: 
	Text125: 
	Text126: 
	Text127: 
	Text128: 
	Text129: 
	Text130: 
	Text131: 
	Text132: 
	Text133: 
	Text134: 
	Text135: 
	Text136: 
	Text137: 
	Text138: 
	Text139: 
	Text140: 
	Text141: 
	Text142: 
	Text143: 
	Text144: 
	Text145: 
	Text146: 
	Text147: 
	Text148: 
	Text149: 
	Text150: 
	Text151: 
	Text152: 
	Text153: 
	Text154: 
	Text155: 
	Text156: 
	Text157: 
	Text158: 
	Text159: 
	Text160: 
	Text161: 
	Text162: 
	Text163: 
	Text164: 
	Text165: 
	Text166: 
	Text167: 
	Text168: 
	Text169: 
	Text170: 
	Text171: 
	Text172: 
	Text173: 
	Text174: 
	Text175: 
	Text176: 
	Text177: 
	Text178: 
	Text179: 
	Text180: 
	Text181: 
	Text182: 
	Text183: 
	Text184: 
	Text185: 
	Text186: 
	Text187: 
	Text188: 
	Text189: 
	Text190: 
	Text191: 
	Text192: 
	Text193: 
	Text194: 
	Text195: 
	Text196: 
	Text197: 
	Text198: 
	Text199: 
	Text200: 
	Text201: 
	Text202: 
	Schaltfläche203: 
	Schaltfläche204: 


